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Agenda

• Kurzrückblick Gefährdungsbeurteilung Psyche

• Was wird unter Arbeitsaufgabe verstanden?

• Wie sehen gut gestaltete Arbeitsaufgaben aus?

• Wie sind die Arbeitsaufgaben bei Ihnen im Betrieb gestaltet?

• Gestaltungsmöglichkeiten aus Ihrer Praxis
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Kurzüberblick: 

Psychische Belastung in die 

Gefährdungsbeurteilung integrieren

ID 064521



Arbeitsschutzgesetz

§ 4 Allgemeine Grundsätze: 

 Die Arbeit ist so zu gestalten, dass eine Gefährdung für das Leben sowie für die

 physische und die psychische Gesundheit möglichst vermieden und die

 verbleibende Gefährdung möglichst gering gehalten wird.

§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen:

(3) Eine Gefährdung kann sich insbesondere ergeben durch: (...)

6. psychische Belastungen bei der Arbeit

§ 6 Dokumentation:

(1) … muss über die erforderlichen Unterlagen verfügen, aus denen das Ergebnis der 

Gefährdungsbeurteilung, die von ihm festgelegten Maßnahmen des Arbeitsschutzes 

und das Ergebnis ihrer Überprüfung ersichtlich sind.

ID 071432



Konkretisierung der Anforderungen im Regelwerk

• DGUV Regel 100-001 „Grundsätze der Prävention“

• TRBS 1111 „Gefährdungsbeurteilung“

• TRBS 1151 „Gefährdungen an der Schnittstelle Mensch – Arbeitsmittel – 

physische und psychische Faktoren“

• TRBA 400 „Handlungsanleitung zur Gefährdungsbeurteilung und für die 

Unterrichtung der Beschäftigten bei Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“

• GDA-Empfehlungen zur Berücksichtigung psychischer Belastung in der 

Gefährdungsbeurteilung

ID 064639
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Literaturhinweis

Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie - 

Arbeitsprogramm Psyche:

Arbeitsschutz in der Praxis – Berücksichtigung 

psychischer Belastung in der 

Gefährdungsbeurteilung
Empfehlungen zur Umsetzung in der betrieblichen Praxis

Bezugsquelle:

www.gda-psyche.de  
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Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung

Gestaltungsbereiche

Arbeitsinhalt /

Arbeitsaufgabe

• Vollständigkeit 

der Aufgabe

• Handlungs-

spielraum

• Variabilität

• Information

• Qualifikation

• emotionale 

Inanspruchnahme

• Arbeits-

intensität

• Störungen 

Unterbrechungen

• Kommunikation /

Kooperation

• Kompetenzen /

Zuständigkeiten

Arbeits-

organisation

• zu den 

Kolleginnen und 

Kollegen

• zu den 

Vorgesetzen

Soziale 

Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Persönliche 

Schutzausrüstung

Arbeitsmittel
Arbeits-

umgebung

• physikalische, 

biologische und 

chemische 

Faktoren

• ergonomische 

Faktoren

• Dauer

• Erholungszeiten

• Lage / 

Schichtarbeit

• Vorhersehbarkeit / 

Planbarkeit

Arbeitszeit

ID 070220



Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung  - 

Unterschiedliche Methoden führen zum Ziel

ID 064523

BGHM- 

Beschäftigtenbefragung 

„PsyCheck“ 

Analyseworkshop 

„Gemeinsam zu gesunden 

Arbeitsbedingungen“

Beobachtungsverfahren 

mit BGHM-Checkliste



Das erweiterte Belastungs-Beanspruchungs-Modell 

Belastung

Berufliche 

Einflüsse
• Arbeitsinhalte /-aufgabe

• Arbeitsorganisation

• Arbeitszeit

• Soziale Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Arbeitsumgebung

Außerberufliche

Einflüsse
• Familiäre Situation

• Soziales Umfeld

• Finanzielle Situation

positive/negative Rückkopplungen

Positive 

Beanspruchungsfolgen
kurz- und mittelfristig: z.B. Glück, 

Motivation, Zufriedenheit

langfristig: z.B. Gesundheit, 

Leistungsfähigkeit

Beanspruchung

Betriebliche Ressourcen
soziale Unterstützung

Individuelle Ressourcen 
Qualifikation, Erfahrung, Gesundheit

Gewinne im Betrieb
kurz- und mittelfristig: z.B. 
Produktivität, Qualität, reibungslose 
Abläufe

langfristig: z.B. Gesundheitsquote, 
Beschäftigtenzufriedenheit

Wirkungen beim Menschen

Fehlbeanspruchungs-

folgen
kurz- und mittelfristig: z.B. Stress, 

Monotonie, Sättigung, psychische 

Ermüdung

langfristig: z.B. Krankheit, Defizite, 

Beschäftigungsfähigkeit

Störungen im Betrieb
kurz- und mittelfristig: z.B. Fehler, 
Mehrarbeit, Unfallgefahr, 
Planungsschwierigkeiten, 

langfristig: z.B. Mehrkosten, 
Krankenstand, Beschäftigten-
zufriedenheit

Folgen im Betrieb

ID 034855



Was wird unter Arbeitsinhalte/Arbeitsaufgabe 

verstanden?

ID 064678



Begriffsbestimmung Arbeitsaufgabe

Die DIN EN ISO 6385:2004 definiert die Arbeitsaufgabe als „eine zur 

Erfüllung eines vorgesehenen Arbeitsergebnisses erforderliche 

Aktivität oder Anzahl von Aktivitäten des Arbeitenden/Benutzers“.

 

Die Arbeitsaufgabe bestimmt somit, welche Arbeitsleistungen (körperlich, 

psychisch) von Arbeitenden gefordert werden, um ein gewünschtes 

Arbeitsergebnis zu erreichen. 

ID 064679



Arbeitsinhalt

Der Arbeitsinhalt beschreibt die Art der Tätigkeit, die der Arbeitnehmer oder 

die Arbeitnehmerin ausführt. 

Daraus ergeben sich u. a. die erforderlichen Fähigkeiten und Kenntnisse, die 

benötigt werden, um die Aufgaben erfüllen zu können.

ID 064680



Wann sind Arbeitsaufgaben gut gestaltet?

ID 064681



Arbeitsaufgaben sind gut gestaltet, wenn

• sie mehrere Aspekte einer Aufgabe beinhalten, z. B. vorbereitende, ausführende oder 

kontrollierende Tätigkeiten.

Montage von Produkten

Erstellung einer Präsentation

ID 064682



Arbeitsaufgaben sind gut gestaltet, wenn

• sie von den Beschäftigten als ein bedeutsamer Beitrag zum Arbeitssystem erkannt und 

verstanden werden können.

• sie einen angemessenen Grad an Handlungs- und Entscheidungsspielraum hinsichtlich 

Tempo, Vorgehensweise und Vorrang von Aufgaben ermöglichen.

Handlungsspielraum als

 Schreiner/Schreinerin 

Grafik: BGHM

ID 064683

Arbeitssystem 



Arbeitsaufgaben sind gut gestaltet, wenn

• sie den Einsatz und die Entwicklung einer Vielfalt von bestehenden Fertigkeiten, 

Begabungen, Tätigkeiten und Bewegungen ermöglichen und dabei den Voraussetzungen 

der Beschäftigten entsprechen.

• sie Möglichkeiten für die Entwicklung und den Erwerb neuer Fertigkeiten schaffen (z. B. 

durch Qualifikation und/oder Lernen in der Arbeit).

Qualifikation 

Fertigkeiten 

ID 064684



Arbeitsaufgaben sind gut gestaltet, wenn

• ergonomische Standards bei der Gestaltung von taktgebundener Arbeit berücksichtigt 

werden.

• die für die Erledigung notwendigen Informationen rechtzeitig, verständlich, der Situation 

angemessen und in geeigneter Form zur Verfügung gestellt werden.

Ergonomie auf Produktionslinie 

Informationen 

ID 064685



Arbeitsaufgaben sind gut gestaltet, wenn

• emotional überfordernde Situationen und 

traumatische Ereignisse so weit wie möglich 

verhindert werden.

• Beschäftigte vor Gewalt, Aggressionen, 

Bedrohungen und Übergriffen durch andere 

Personen (z. B. durch Kunden/innen, 

Patienten/innen, Schülern/innen, 

Lieferanten/innen) geschützt werden.

• Unterstützungs- und Bewältigungsmöglichkeiten 

im Umgang mit emotional belastenden und 

traumatischen Ereignissen (z. B. Notfall-

management, Nachsorge) bestehen.

emotionale Inanspruchnahme

ID 064686



Wie steht es um Ihre Arbeitsaufgabe? 

ID 064687



ID 064646

Kurzer Check der 

Arbeitsinhalte/-aufgaben mit 

der BGHM-Checkliste FI 0052



BGHM-Checkliste FI 0052 – Arbeitsinhalt/Arbeitsaufgabe 01

ID 041551a



BGHM-Checkliste FI 0052 – Arbeitsinhalt/Arbeitsaufgabe 02

ID 064688



Was ist bei Ihnen herausgekommen?

Gab es bei Ihnen kritische Ausprägungen? 

Wenn ja: Wie viele?

ID 064648



Arbeitsaufgabe: 

Auswirkungen auf Gesundheit und Psyche?

ID 064689



Indikatoren für die Gesundheitsgefährdung durch

psychische Belastung

aus dem iga.Report 31

Initiative Gesundheit & Arbeit (iga) (iga-info.de)

ID 071472

©
 p

o
g
o
n
ic

i 
- 

s
to

c
k
.a

d
o
b

e
.c

o
m

https://www.iga-info.de/
https://www.iga-info.de/
https://www.iga-info.de/
https://www.iga-info.de/
https://www.iga-info.de/


Folgende psychische Belastungsfaktoren sind als potenziell 

gesundheitsgefährdend zu bewerten: 

Arbeitsbelastung

Herz-

Kreislauf-

Erkrankung

Typ2-Diabetes Depression Angst
Psychische 

Beeinträchtigung1

zu wenig Handlungsspielraum (geringe Job Control) ja - ja+ - ja

zu hohe Arbeitsintensität (hoher Job Demand) nein - ja+ - ja

Job Strain (hohe Arbeitsintensität bei geringem Handlungsspielraum) ja+ ja ja Hinweis+ ja

fehlende oder geringe soziale Unterstützung Hinweis - ja - ja

Iso-Strain (Job Strain bei geringer sozialer Unterstützung) Hinweis+ - ja nein -

lange Arbeitszeiten - - - - ja+

viele Überstunden ja Hinweis Hinweis+ - -

ungünstig gestaltete Schichtarbeit ja Hinweis+ - - -

hohe Arbeitsplatzunsicherheit ja - - - ja+

Rollenstress / Unsicherheit - - ja ja+

Mobbing / Bullying - - ja+ ja+ ja+

Effort-Reward-Imbalance ja - Hinweis+ - ja

Vgl.: iga.report 31 (Hrsg.: iga - Initiative Gesundheit und Arbeit, 10/2015)
 1manche Autorinnen und Autoren haben verschiedene psychische Störungen in einer abhängigen Variablen „common mental disorders“ (psychische Beeinträchtigungen) zusammengefasst

ID 070673a



Ergebnisse

• 55 Metaanalysen und systematische Reviews

• Bewertung der gefundenen Zusammenhänge

• Folgendes Bewertungsschema: 

Bewertung Erläuterung

ja + Zusammenhang belegt von mehreren, qualitativ guten Metaanalysen

ja Zusammenhang von einer guten Metaanalyse belegt

nein es liegen Metaanalysen vor, die keinen Zusammenhang finden; es liegen nur systematische Reviews vor, die 

keinen Zusammenhang finden 

Hinweis + es liegen keine Metaanalysen vor, aber mehrere systematische Reviews, die für einen Zusammenhang sprechen

Hinweis es liegen keine Metaanalysen vor, aber ein systematischer Review, der für einen Zusammenhang spricht

- es liegen in ihren Ergebnissen widersprüchliche Metaanalysen oder systematische Reviews vor

ID 070674
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Gestaltungsbereich „Arbeitsinhalt / Arbeitsaufgabe“

Maßnahmen der Arbeitsgestaltung

ID 064690



Vollständigkeit der Aufgabe

Mögliche Gestaltungsansätze

• Anreichern von Ausführungsaufgaben, zum Beispiel durch die Übertragung von Aufgaben, 

die die eigene Arbeit vorbereiten, organisieren und kontrollieren; dies führt auch zu 

höherer Eigenverantwortlichkeit

• Abstimmung mit vor- und nachgelagerten Bereichen ermöglichen

• Aufgabenwechsel durchführen

• Mischung von geistig fordernden Aufgaben mit Routinetätigkeiten

ID 064691



Handlungsspielraum

Mögliche Gestaltungsansätze

• zeitliche und/oder inhaltliche Freiheitsgrade schaffen, zum Beispiel durch Springer

• andere Aufgabenteilung und -kombination vornehmen

• technische oder personelle Vorankündigung von Handlungserfordernissen organisieren

ID 064692



Variabilität (Abwechslungsreichtum)

Mögliche Gestaltungsansätze

• zu starke Aufgabenteilung zwischen den Beschäftigten reduzieren

• Aufgabenerweiterung (job enrichment, job enlargement) vornehmen

• Aufgabenwechsel (job rotation) ermöglichen

ID 064693



Information / Informationsangebot

Mögliche Gestaltungsansätze

• Informationen abrufbar machen, zum Beispiel technische Lösungen schaffen, aktuelle 

Informationen im Intranet

• Informationsbedarf optimieren, zum Beispiel erweitern oder reduzieren

• Informationsdarstellung verbessern, zum Beispiel Anzahl der Monitore reduzieren

• Umgang mit digitalen Medien ändern, zum Beispiel für E-Mails eingeschränkte 

Adresslisten einführen

• transparente Informationsflüsse schaffen, zum Beispiel durch das Treffen von 

betrieblichen Regelungen: Wer muss an wen wann berichten?

ID 064694



Qualifikation

Mögliche Gestaltungsansätze

Bei nicht ausreichender Qualifikation:

• Wiederholen der Tätigkeit zum Erwerb der 

fehlenden Qualifikation oder Springer 

einplanen

• Einarbeitung gewährleisten

• regelmäßige Unterweisungen durchführen

• systematische Personalentwicklung: 

Fort- und Weiterbildung individuell planen, 

insbesondere vor bekannten Veränderungen

Bei Überqualifikation:

• zielorientierte Personalauswahl 

vornehmen: Anforderungsprofil 

einer Tätigkeit und individuelle 

Leistungsvoraussetzungen der 

Arbeitsplatzinhaber überprüfen (die 

richtige Frau, der richtige Mann am 

richtigen Ort)

• höherwertige Aufgaben übertragen

ID 064695



Emotionale Inanspruchnahme

Mögliche Gestaltungsansätze

• soziale Unterstützung ermöglichen, zum Beispiel bei Bedarf Hilfe holen können

• soziale und kommunikative Kompetenzen erweitern, zum Beispiel mit 

Deeskalationstrainings

• Supervisions- und/oder Coaching-Angebote schaffen, Gruppengespräche führen 

• im Bereich Unternehmenskultur: Grenzen festlegen (Wann darf "Nein" gesagt werden?)

• Arbeitsplatzwechsel oder Mischtätigkeiten ermöglichen, die einen Wechsel zu 

Anforderungen ohne Emotionsarbeit ermöglichen

ID 064696



Weitere Informationen

BGHM-Lernportal

Gefährdungsbeurteilung 

psychischer Belastung 

ID 064616
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Weitere Informationen

www.bghm.de

Webcode: 4267

Webcode: 234

ID 064550
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Präventionsguide Psyche 

Quelle: praeventionsguidepsyche.de, © 2025 systemkonzept – Gesellschaft für Systemforschung und Konzeptentwicklung mbH, Köln

www.praeventionsguide

psyche.de

ID 064859
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